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öer moö erneu ©leftrotccßnif Bereits auf wenige ißrooenie
ßeraßgcöritcft worden ftitö.

Bet öiefer 2fnoröitung finöet alfo feine Umformung,
fonöern nur eine Ueßertragitng fiatt. Scßnetöen mir aßer

öen gmetten Bing fo öitrcß, öaß gwei öititnc Btngc entließen,

öie gang glcicß ftnö, fo mtrö jeöer öen öoppJten ©t=
erftaitö nochmals oeröoppefn unö jeßt oicrmal fo groß
feilt. Senn gttcrfi mitröe öte Stromßaßn auf Sie ©äffte
oerengt, unf fianit mitröe fte auf Sic öoppelte Gänge attS-
einanöcr gegogen, was natitrfieß gitfammen eine oierfadje
©eraßfeßititg öcr GeiftungSfäßigfcit ßeöeittet,

Itnö mic meröen ficßl nun Sie Stromocrßältniffe in
öiefer SoppeXfcßleife gcftaXfen? Ilm ötes gtt extneffen, mug
gnerft ßerneffießtigt meröen, öaß Sie cfefixoinagncttfäfen
©eilen, öie oon Sex StteXXe attSgeßen, jeßt gmei Btnge
frßneifen. Sie meröen öaßer in jeöer ©inSung eine

Spannung oon 110 Bolt exgcitgen. Sic ßeiöen Bmgteile
ftnö aßer ßintcreinanöer gefeßaftet, unö fo oereinten fieß

Sie Beißen Spannungen oon je 110 Bult git einer iolcßen
oon 220 Bolt. ©ie ftefjt es aßer um Sie Stromftärfe? ©tr
ßatten feftgeftefft, öaß öex ©tötrfianö öer Soppelfcßletfe
oiexmaX fo grog fei als öerjenige öeS ungeifeilten Btnges,
©äre atfo Sic Spannung, las XfciBt öie treißenöe Üraft
für öen Strom öie gleicße geßXießen, fo fonnte nunmeßr
nur ein Strom guftanöc fommen, öex öen oierten Seil ct=

neg Sfmpere Beträgt. ©B ßat fit©, jeöocß öie Spannung
oeröoppeXt, iniem fte auf 220 Bolt angemaeßfen ift. f)n=
folgeöeffen wirö öer Strom nur auf öie ©äffte, affo auf
0,5 Sfmpcre ßerafiftnfen.

©a§ ift öamit erreicht moröen? ©ir ß.aßen jeßt 220

Bolt unö 0,5 Sfmpere. Bhutipligieren mir micöer Beiß'

faßten, fo erßalten mir ebenfalls 110 ©att. ©tr feßeu
affo, öaß öie ©nergie nteßt geäußert moröen ift, öaß jeöocß
eine Beugeftaltung ftattgefunöen ßat, moßet öie Spannung
oeröoppeft, öie Stromftärfe aß er ßafßicrt moröen ift. ©tr
ßaßen affo öie 110 ©att öeS „primären" BtngeS, oon öem
öie nifprüngftcße ©trfung ausging, nunmeßr in öer „fc=
fitnöären" Sfnfage „transformiert." @S ift aueß erficßtltcß,
öaß mir öiefe Sransformation öer 3Kta:ramenfeßitna £-=

tießig weiter fteigern fönnen, wenn mir 3, 4, 5 ufm. Binge
öttreß Unterteilung ßerfteflen unö ßinteretnanöer feß alten.

©xßößt man öie Boltgaßl, fo fprießt man oon einem
„©iitauftranSformteren." ©B ift aßer öeittficß, öaß man
mit einem foleßen Apparat, öer einen SwraSformator ttatfj
feinem ©efen öarftefft, eßenfogut „©eruntertranSformtc-
rungeny/ ßemirfen fann. 9Ban ßraueßt ja nur XTrfacßt unö
©trfung gtmgnfoßxen, unö öen umgmanöcfnöen Strom
öitrcß öie öitnnen ©tnöungen git feßiefen, um ißn öann nur
nteörigercr Spannung aus öem primären fRtng git neß=

meuv
SRitn gum ßino. fyür öie ©oieenfampe, öie öas für öie

Sarfteffung öer ©tföer nötige Gießt git fpenöeir ßat, ftnö
rititö 50 53oft Spannung nötig. ©§ mögen atteß einige
SBoft meßr oöer weniger gemäßlt rocröcu; öoeß fommt es

ßter öaranf nießt an. fgeöenfaffs fi.ßt feft, öaß öer geUe=
forte Strom — mir öenfen immer an ©eeßfefftrom — rtte
jene nieörigc Spannung ßaßen mtrö, öie eine fofeße Gampe
ßiaitcßt. Senn minöeftens treröen 110 ißoft ceßoten mer=
öen, unö oft ftnö e§ nocßi mcfjr. fjm affg.meinen geßt öa§

©eftreßen itßerßanpt öaßin, reeßt ßoeß gefpannte Ströme
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int ©raftmerf git crgcitgeit, raeif öer Betrieß mit ißiten
öfonointfcßer ift als mit ießmaeß gefpannteu. 2(ßer fefßft
öann, wenn öas 9teß eine Spannung oon 1000 Bolt fte=

ferte, mitröe ein Sxan^foxmator fRat feßaffeu fönnen. 3Ratt

ßraitcßte öann nämfief; nur öen Geitungsftrom öxtreß eine

primäre ©iefefung gn feß-tefen, öie gmangtgntaf fooiefe ©ii:=
öitugeu ßat wie öie fcfitnöäre ©iefefung, aus mefeßer öer

Gampenftrom genommen mirö. Senn öann toüröe fteß öte

Spannung im Berßäftnis ooit 20 git 1 ßeraßmiitöerit; fte

mitröe affo oon 1000 auf 50 — öa§ ift ja öer gmangigftc
Seil — ßeraßgcßeu.

Scßaöc ift es -eßen nur, öap man öiefes ootgügiieße fjn=
ftrumeut aüeiit ßct ©ecßfefflrom ßenüßen faitit. ©ärc e«

aueß ßct ©feießftrom git oenoenöen, fo mitröe es geraßegu
itnßegaßißior fein!

OCXZ)o

exo
Sie „gaia=9Rcrgaua'/ fitnöete oorlcßte ©oeße in tß=

rem Programm ein- 8 tßrogent Gof'affomööie in gmet 211-

ten, Betitelt „S-er Better ooit Gteftaf" an, öte in Bafel nnö
UntgeBung fpieft, unö odu Basier Scßattfptefcru inter=
pretiert mirö. ©er itefien öem einfaeßen Sitel ßtuier öer

Begeicßnnug 8 tßrogent etwas Bcfouöereö mitterte, ging
ßiu ituö faß — Bauöer alö SUnoftg.itr. Sex Sireftor öcr
Basler ö-iimgefeiifcßaft @os, Gouts fRofeutßai, öcr atteß ars

Berfaffer etuger Scßxifteit ßefaunt ift, unö öeu fRetgcn
öer ßteftgeu Siuematograpßeu mit einer g-fimmerfifte nr.
öcr fyreieftraße oor Bafö 10 faßten eröffnete, ßat öie ©e=

ftaft ituö öie Slftienfcßmiuöeftättgfeit Bauöers als reale
©ruitöfage Beuitßeuö, mit otei ©ifcßicf unö ©itmor eine

gifmfomööte oerfafjt. Ste ift mit einer GieBfcßaft öttrtß-
ffoeßten, für wefeße öie 8 ißrogeut Siotöenöe unö ißr Spen=
öer fefßft guerft ein großes ©tnöerntg ßiföen, öte aßer naeß

öer Stnfßecfung öes gangem Scßmtnöefs öen elterficßen Se=

gen erßäft. ©ie ö'er Bunfier Beuter oon goföenen Bergen

ergäßft, unö feine Sfftieu in ßöcßften Sötten preijt,
wie tßm öer ißrioatter Scßlicßtmaun (mefcß ritßreuöer Barne)

auf öas Srängeu feiner fyrau, öie öengtitattgutanit afö
Scßmtegerfoßu mitufeßt, für 100,000 Senoex=9.Rtneu=©oin=

pcmp=2f£tten aßfauft, roie Beuter öem ©intpef itacßßer lie
3unge ßeransftrecft ituö tßm eine Bafe öreßt, wie aitöcre

„glücfficße" Befißer ooit 8 Brogent itRineuaftieu öaS %i

nanggente fogar auf öie Scßnfteru ßcßew (ua, na!) mic er

mit einer gem iff en Bcronifia aitf öer 'ißfafg eine ßafö'ge
SIßrcife oeraßreöet, wie er mit einem faffcßeu Bart tut
2fttto mit ißr fließt unö oon feinem Beßenßußfer, 5tm
„Better oon Gieftal", eßenfaffs im Stuto, gang wie tu Bnt'tS
oerfofgt mtrö, ituö mic entließ öer Börfen=@fücfsritter oor
ttuoorficßtigfeit iit eine üaffgntße rennt, öann in einem

gemeißelten SXngitg aitf öie ißoftgci gefüßrt mirö unö öent

Brioatter Scßlicßtmaun öte Banknoten mieöer ßeranSgeßcn
muß, ituö wie öer fitßite Stmateur-Seteftio ©eiri ftatt fct=

uer öte Braut ßeimfüßrt: öaS aüeg gießt in Icßßafteu Btl-
öem oor öem oorlißer.
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Sie öauptrollc öeg ©anfierg Center mirö nun §errn
fatter gut gefpielt, unö man inöcßte öen ©ennß Siefer &o=

mööte jeöern eßentaligen 8 ©rogent 2Xftümär gerne gön=

neu. g-iir ©agier ßat fie ßefonöern Dieig, xoeil fie an ali=

ßefaitttten Crten öcr Staöt itnö ißrer Umgebung fieß ao=

fpieft. So fieXjt ntan ö<as cßcmaligc ©attfßang ©auöcr am

2.1tarftplaß, öag Spalentoi, Sie fgxetcftraße, öie ©falg, Den

Streuggaitg im fOtiinfter, Sag ©falößattg in öcr öarö ltfm.
®g ift Sieg 5er gmeite §-iIm, öen Sie junge @Dg=31I:mgeielt=

fcßetft auf ©agfer ©aßen aufgenommen itnö mit ©aster
Scßnufpielern iitjgeniert ßat, unö man öarf gefpannt fein
auf öie SSeiterentmicfXunig Siefex eigenen {yilutfcßaitipkl==
fünft.

23ir garutlteren ißr gtt Siefenr fcßönen neuen ©rfolg.

Cgp

Mejemetne Bunöfcßau.
ooo

— 3««<ß* ©in neuer Stino in 3iW$- Sinex 5er äl=

teften ©aftßöfe, 5ex „Somen" am fRennni ig., 5er
jeßem feit längerer 3e^t außer ©etrkß ift unö in feinem
©rögefcßoß ein Stiitotßeater ßeßerßergtc, mir5 gcgenroärtig
umgeßaut. Sog alte Sofal muß einem neuen Saat mei=

cßen, 5er eine oorneßme ©alerte ermatten foXX. |>kr mixß
5ann Sex neue Sömenfino fein |>eim auffcßfagen.

— ©er«. Sie „Cuo ©aöig"=2ömen in ©ern. Qm
S-ßeaier ©axietc, Sag feilt/: ©forten roieöer geöffnet fjat,
tritt unter anöerrn Sie aus öreißig Sieren ßeftcßenöc
Sömengruppe 5eS ßerüßmten SierßänßigerS 2ttfrc5 Scßitct=
5er auf, 5ie 1912 ßet 5er öerfteüung öes großen „Cito ©ct=

öig'^g-ilnts in ©orn mitgemirft fjat. 2Ber „Cito ©aöig"
im Stino gejeßen ßat, erinnert fieß gemiß itocß 5es fpan=
ttenöen 3)fomente§, roo öic aus 5cn S^Stgern IosgeIaffe=
nen Sömen fieß in 5er Sirena auf Sie meßrlog* ßcrftcßenöcn
©ßriften ftürgen. Sas mareit öie treffXicß ßreffierten Sö=

men SXXfreS Scßneiöerg.

— ©ertt. Sex ©ranöaitgßnicß im Äiitotfjeater tu f)«1
terlafen. Seiri „CßerXaitö" entnehmen mir üßer Siefen
©orfaft foXgenScs: Ser g-ilm „Qcß ßaße ißn 31t feßr ge-
ließt" mar am fersten 2l£t angefangt unö 5k fcßöne Scßan-
fpiclerin Spöia ©oreXIi mar geraSe im ©egriff, im SoDeS=

fampf oon ißrern ©eließten Sfßfcßkö gtt neßmen, 5a ßraeß
5er {film jöß aß un5 eine ©aucßmolfe oerßreitefe fieß im
Saale. Sas ©ußlifnm fprang auf unö ftiirmte Sen 2Ut§=

gangen gu. Ser größte S:iX 5er ©efueßer mar Bereits aitf=
fertjaXß öes SßeaterS, aXS ein fitrcßtßarer SnaXX ertönte unö
,nt gleteßer S^tf eine große SticßfXamme rißer öag< ©arfett
ßinmegfttßr. Sttrcß 5en Suftörucf mnröen fiele ©erfoiten
umgemorfen. Sie große Spiegelfcßeiße naeß öer Straße
mitröe ßinartsgepreßt unö gerfpXittcrte mit Xautem Stracß
auf Sern ißfXafter. Sie SSäitöe öer Saßine, in öer fieß öer
©orfüßrungsapparat ßefanö, ftürgten auf ßas ßinau§5räit=
genöe ©ußXifum, 5aB non einer ©anif ergriffen mrtröc.
©inige ßeßergte ©tänner feßten öie Söfcßoorricßtungen, öic

r
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norgiigXicß fnnftionierten, in Sätigfeit nnö innerßatß einer
©tinnte mar Sag fetter, Sag ßereitg einige ©orßänge rtnö
Sie öoXgßefXciönng ergriffen ßattc, getöfeßt. Sie fofort
eingetroffene g-euerroeßr ßraeßte einige oßnmäcßfige Samen
ing greie. ©or Sent Sßeatcr fpktten fieß aufgeregte Sge=

nen aß. Sertte, öeren 2iitgeßörige int Sßeater gemefen mc=

ren, unö öie fie im ©eöränge nießt finöen fonnten, glauß=
ten öiefelßew fcßoit nerXoren. ©g ftettte fieß jeöocß gXücfXu

eßermeife ßerarts, Saß itiemanö ernftXicß oerXeßt mar, Senn

nur menige ©erfonen ßatten .Saittfcßiirfitngen rtnö ititße=

öeutenöe ©ranömnnöen erXitten. Sie 2tcrgte Sr. SeiXcr,
Sr. ©offclet unö Sr. 3©icßel mnren fofort grtr Stelle, fan=
öert aßer gtücfXicßermeifc feine ©ermitnöeten nor. Qu ©c=

faßr maren eigentXicß nur Sie ©efrteßer öeg ißarfetts, Senn
öie auf Sem ©alfott ßefiitöXicßen ©erfoneit foititien fieß

önreß. Sen ©otaitggang auf Sag ftaeße Sacß öer öaxoß bc=

fiitölicßen Seraffe retten, oon mo fk Samt öitrcß öie Seure

öer g'eitermeßr auf öer ©ettungsXeiter ßcrinttergcßoXt mur=
öen1. Sie Urfacße öeg ©raitöeg ift öanaitf guriicfgitfüßren,
öaß ein g-iXm öitrcß einen fyitnfen in ©ranö gefeßt mitröe,

— ©euettßurg. ©eroröitung iiß.er ö-ag ßiuematogra^
pßenmefen. 2(m 1. September trat Sie ftaatgrötXicße ©icr-
orönuitg über Sas jilinematogrpßcnmefen in ßoaft. ©01t

öiefem Saturn an ift Ätitöern unter 16 ^aßren, aitcß in
©cgteituitg non ©ermanöten, in öie Äinematograpßen itu=
terfagt. Stic ©orftcilnngeni öiirfen ßöcßftens 21,2 Siun=
öen öait'.rit, nnö miiffen um 11 Itßr aßenög ßeenöct fein.
Sic iißrigen ©eftirumungen öeefen ließ mit öenjeuigen in
anöern Santoitcn. (©ern, Süricß, ©afet, SXeitenßurg ititö
öattn folgt?).

— ©ettettßurg. Sie ueitettßitrgifcßen ©eßöröen ge=

ßen fief} feit eiliger 3cXt niet ©Jüße, öen ©etrieß öer logen.
ftiitciiiatngrapßcrnSßeakr mögXießft etitäiifcßränfen. ©t=

itcrfeiis nerfiteßte man es mit einer jicmlicß ffarfen s©e=

fteuentng öiefer ©emerßeßetrieße, aitöerfeits moIXte mau
ißtten, im ©inßlicf auf Sit gegenmärtigen 3ettitmftan?'
— nur ätuei Spictaßenöe pro SBocße geftatten, 31t öcitcu
öen Sittöern unter 16 ynßrcn gitöem öer 3"tritt nerßo-
ten muröe. 2CXXein Siefc ©orfeßren erraiefen fieß — mit
?fitgitaßmc öes fogen. Ätnöerfcßitßparagrapßen — nor Seit

©erfaffitngggritnöfäßen öer öanöeXs= unö ©emerßefreißeit
unö öer recßtggleicßen ©cßanölitng aßer ©iirger als um
ßattßar unö mußten öemgemäß nont ©unöesgcricßt fafßeri
meröen. ©itn ift nont Staalsrat öeg Kantons 3feitenßitrg
fitrglicß eine neue ©croröiutng ßctr. Äiitematograpßenißea^
tcr crXaffen moröeu, melcßc neben gieniXicß ßoßett ©emerXve=

taxen ßeftimmt, öaß Äinöcrt unter 16 3cefjxcit aneß in ©:=
gleitintg ißr:r ©Item öcr ©efitcß foleß-er fyi^uuorfteXiiingen
nerßoteu ift. Sarin erßticfen Sie Siiteim'iiograpßeufiefiß:r
nießt nur iteiterSings einen ©iiigriff iit öie ©aranite ö.n
§-anöctg= ititö ©emerßefreißeit, fonöern amß. eine '©crlei-
gung öer perföntießen greißeit unö öer ©Iternrecßte, triefte

in Sex ncnenßurgifcßen ©erfaffuttg itnö im 3'ü^Öcicß"
ßitcß garantiert itnö nmfeßrießen finö, fo öaß fte auf öem
SBege öes ftaatgrecßtXicßen ©efxtrfcg neiteröiitgg öie gin 1=

fation öer fietr. ßinematograpßenneroröming nerXange;..
Sitrcß norforgXicße ©erfügitng öeg ©unöeggericßtspräfiöeii'
ten ift öie angefoeßtene ©eroröitung, roeXcße auf öen 15.

September näcßftßtn in Straft treten foXite, fitfpenöiert moi--


	Eine Bauder-Komödie

